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JAHRGANG 49, Donnerstag, 01.10.2026

MARKT BURGEBRACH

Fest der Freude in Burgebrach

Burgebracher feiern die Altarweihe mit Wiedereröffnung ihrer renovierten Pfarrkirche.

Mit dem Abschluss der Generalsanierung der Pfarrkirche St. Vitus konnten zahlreiche Gläubige die feierliche Altarweihe und 
die Wiedereröffnung ihres Gotteshauses gemeinsam mit Erzbischof Herwig Gössl feiern.
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Bei strahlendem Sonnenschein empfingen die Kindergartenkinder den Erzbischof am Marienbild. Begleitet 
von zahlreichen Geistlichen, Ministranten, Ehrengästen, Vereinen und Fahnenabordnungen sowie der Blas-
kapelle Mönchherrnsdorf setzte sich anschließend ein festlicher Zug in Bewegung. Durch die von Zuschauern 
und mit Fähnchen winkenden Kindern gesäumten Straßen führte der Weg zur Pfarrkirche.
In seiner Begrüßung brachte Pfarrer Bernhard Friedmann seine Freude und Dankbarkeit darüber zum Aus-
druck, dass der Mittelpunkt des Seelsorgebereichs nach zweieinhalb Jahren nun wieder für Gottesdienste zur 
Verfügung steht. Für ihn war die Feier zudem ein besonderes Ereignis: Er konnte bereits seine zehnte Altar-
weihe feiern.

Markt Burgebrach beteiligt sich an den Kosten
Erster Bürgermeister Peter Pfohlmann hob die enge Ver-
bundenheit von Kirche und weltlicher Gemeinde in Bur-
gebrach hervor. Das Gotteshaus sei weit mehr als eine 
bauliche Einrichtung: „Es prägt Heimat und Geschichte, 
gibt Orientierung und Zukunft.“
Die Kosten der Generalsanierung der Pfarrkirche be-
liefen sich auf insgesamt 4,7 Millionen Euro. Davon 
übernimmt der Freistaat Bayern als Baulastträger 2,1 
Millionen Euro. Der kirchliche Anteil von 2,6 Millionen 
Euro wird mit rund 1,7 Millionen Euro vom Erzbistum 
Bamberg finanziert. Weitere 700.000 Euro übernimmt 
der Markt Burgebrach, 118.000 Euro kommen von der 
Oberfrankenstiftung. Die verbleibenden 142.000 Euro 
trägt die Kirchenstiftung. 
Erzbischof Herwig Gössl segnet das Taufbecken, das 
nun in der Mitte der Kirche seinen Platz gefunden hat, 
und den neuen Ambo. Dort trug Cornelia Bogensperger 
erstmals die Lesung vor. 
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Gänsehautmomente auch in der Pfarrkirche St. Vitus
„Menschen sind auf der Suche nach heiligen Orten – nach Orten für Gänsehautmomente und Empfindungen, die man sich 
nicht erklären kann“, so Erzbischof Herwig Gössl in seiner Predigt. Vielleicht hätten auch die Anwesenden einen solchen Mo-
ment erlebt, als sie die renovierte Kirche nach so langer Zeit wieder betreten konnten?
Weiter nahm der Erzbischof Bezug auf die biblische Geschichte vom Traum Jakobs. Dieser sah eine Leiter, die von der Erde 
bis in den Himmel reichte. Jakob erkannte: Hier ist ein heiliger Ort, hier begegnen sich Gott und Mensch. Das Evangelium 
nach Johannes mache zugleich deutlich, dass nicht allein der Ort entscheidend sei. Jesus rufe dazu auf, den Vater „im Geist 
und in der Wahrheit“ anzubeten.

Altar als Verbindung von Gott und Mensch
Die Altarweihe habe eine besondere Bedeutung. Die Salbung des Altares, die Besprengung mit Weihwasser und das Ver-
brennen von Weihrauch an fünf Stellen symbolisch für die fünf Wundmale Christi seien Zeichen, die auf die Eucharistiefeier 
hinführten. Der Altar sei ein festes Zeichen des Glaubens und erinnere an die unerschütterliche Liebe Gottes. Wie die Jakobs-
leiter verbinde er Himmel und Erde, Gott und Mensch.
In den Altar wurden die Reliquien der heiligen Amanda eingebracht, einer Märtyrerin, die als Vorbild für ihren unerschütter-
lichen Glauben gilt. 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Norbert Drescher und Kirchenverwaltungsvorsitzender Karl-Josef Neser dankten allen, die 
zum Gelingen der Generalsanierung beigetragen haben. "Der Altar", so Drescher, "sei für alle das Herz der Kirche – ein Ort, an 
dem Menschen die Nähe Gottes erfahren können." Neser hob insbesondere die Spendenbereitschaft hervor: Rund 100.000 
Euro konnten gesammelt werden. Damit wurden unter anderem der neue Altar und der Ambo finanziert sowie die Kirchen-
bänke neugestaltet.

Auch Landrat und Altbürgermeister des Marktes Burgebrach, Johannes Maciejonczyk, zeigte sich erfreut über das gelun-
gene Werk. Als gebürtiger Burgebracher verbinde er viele persönliche und emotionale Erinnerungen mit dem Gotteshaus. 
Auch er habe beim Einzug einen Gänsehautmoment erlebt und wünschte sich ein „grenzenloses Miteinander“.
Für ein gutes ökumenisches Miteinander in Burgebrach sprach sich auch die evangelische Dekanin Sabine Hirschmann aus. 
Ihr Wunsch: Die Kirche möge für viele Menschen Heimat sein, der Glaube wachsen und Gottes Liebe spürbar werden. Ihr 
Wunsch: „Lasst uns fröhlich sein und uns freuen!“

Diözesanarchitekt Ulrich Vogel begleitete die Generalsanierung. Nach einem Wettbewerb wurde der Entwurf des Künstler-
paares Ursula und Tom Kristen umgesetzt. Die Gestaltung verbindet Vergangenheit und Gegenwart: Die Form des Altares 
greift die Rahmung des Deckengemäldes auf und holt das himmlische Bild des Freskos gleichsam in die Gegenwart. Heller 
Kalkstein, Solnhofener Bodenplatten und geschmiedetes Aluminium bilden einen harmonischen Dreiklang aus Material, 
Form und Licht. Am Chorbogen erinnern gotische Darstellungen des Kaiserpaares Heinrich und Kunigunde an die Geschich-
te der Kirche. So schlägt die Neugestaltung eine Brücke durch die gesamte Baugeschichte von St. Vitus.
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Die musikalische Umrahmung verlieh dem Festgottesdienst 
eine besonders feierliche Note. Reinhard Stadter gestaltete 
die festliche Orgelmusik und leitete den Kirchenchor. Doris 
Schiller bereicherte den Gottesdienst mit ihrem Gesang, und 
Trompeten- und Posaunenstücken. Als Kantorin überzeugte 
Daniela Kaiser mit ihrem Gesang.
Auf dem Kirchplatz klang der festliche Tag bei einem ge-
meinsamen Fest aus. Pfarrgemeinderatsvorsitzende Kerstin 
Reheuser hatte dazu eingeladen, den gelungenen Abschluss 
der Generalsanierung und die Wiedereröffnung der Kirche 
gemeinsam zu feiern.

Nach zweieinhalb Jahren Bauzeit wurde damit nicht nur ein umfassend renoviertes Gotteshaus seiner Bestimmung über-
geben. Burgebrach hat wieder einen Ort der Begegnung, des Glaubens und der Gemeinschaft.
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TELEFONVERZEICHNIS DER 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BURGEBRACH  
(TEL.: 09546 / 9416-0  /  FAX: 09546 / 9416-10)

Durchwahl Zimmer

Erster Bürgermeister des
Marktes Burgebrach
Herr Peter Pfohlmann -20 1.01

Stellv. VG-Vors. und Erster Bgm. der
Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald
Herr Dirk Friesen 01 75 / 93 79 184

Geschäftsstelle der VG – 
Geschäftsleiter
Herr Markus Kraus -25 1.04

Zentrale Dienste, Sekretariat,
Mitteilungsblatt, Veranstaltungen
Frau Lea Neser
Frau Christina Trunk

-15
-16

1.02
1.02

Personalamt
Frau Nadine Hetzel -17 2.04

Stellv. Geschäftsleiterin
Bauamt, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Elke Pieger -30 1.09

Liegenschaften, Mietwesen
Frau Anna Birkner -32 1.08

Hoch- und Tiefbauamt
Herr Peter Kundmüller
Herr Stefan Menz
Frau Monika Dürrbeck
Herr Jürgen Endres

-36
-35
-34
-37

1.06
1.06
1.07
1.07

Hauptamt, EDV, Fremdenverkehr,
Sitzungsdienst, Sportamt,
Wertstoffhof
Herr Stephan Bäuerlein
Herr Andreas Lang
Frau Jasmin Pfohlmann
Frau Elisabeth Finster

-50
-52
-53
-54

1.10
1.10
0.05
0.05

Finanzverwaltung, Kindertages-
stätten-/ Schulverwaltung
Herr Benedikt Leibach
Frau Susanne Luckert
Frau Daniela Bundy
Frau Katja Graf

-60
-63
-61
-62

2.03
2.02
2.01
2.01

Kasse, Steueramt
Frau Birgit Dorn
Frau Rita Röckelein

-64
-65

0.06
0.06

Bürgerservice,
Einwohnermeldeamt, Fundamt,
Friedhofsverwaltung, Standesamt
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Nicole Stadter
Frau Maria Wächtler
Frau Andrea Ehrenschwender
Frau Maria Beck
Frau Katja Villa
Frau Brigitte Bayer
Herr Lukas Heidenreich

-41
-45
-44
-40
-43
-42
-46

0.03
0.04
0.01
0.01
0.01
0.08
0.08

Bauhof
Herr Dominik Winkler und Mitarbeiter 0 95 46 / 15 17

Hallenbad
Herr Roland Pabsthart 0 95 46 / 59 55 55 60

Kläranlage
Herr Georg Pflaum und Mitarbeiter

0 95 46 / 7 24

Gemeindeverwaltung Schönbrunn 0 95 46 / 66 83

Die Gemeindeverbindungsstraße
Hirschbrunn-Unterköst ist wieder frei

Das gemeindeübergreifende Projekt zwischen dem Markt 
Burgebrach und der Gemeinde Pommersfelden konnte nun 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde offiziell abgeschlossen 
werden. Die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Hirsch-
brunn und Unterköst wurde für den Verkehr freigegeben.
Der Straßenbelag befand sich seit Jahren in einem deso-
laten Zustand, darüber waren sich die beiden Gemeinden 
einig und gingen das Projekt gemeinsam an. Im Zuge der 
Baumaßnahme schloss sich der Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Auracher Gruppe an und verlegte in diesem 
Bereich eine zusätzliche Fernleitung, die langfristig eine bes-
sere Sicherheit zur Wasserversorgung der Gemeinden Pom-
mersfelden und Frensdorf gewährleistet.

Die Kosten für die Sanierung außerorts teilen sich der Markt 
Burgebrach und die Gemeinde Pommersfelden anteilig der 
Länge. Die Kosten innerorts trägt jede Gemeinde selbst.
Der Markt investierte für den 0,65 km langen Straßenab-
schnitt rund 174.000 €. Hinzu kommen noch für die Straßen-
bauarbeiten in Hirschbrunn rund 24.000 € und die für die 
Gehwege 16.800 €.

Die beiden Bürgermeister Peter Pfohlmann, Markt Burge-
brach, und Gerd Dallner, Gemeinde Pommersfelden, be-
dankten sich bei allen Beteiligten - insbesondere beim 
Zweckverband der Auracher Gruppe, dem Geschäftsfüh-
rer Joachim Karl, für die Kooperation und bei der Baufirma 
Schlick für die termingerechte Fertigstellung.

v.l.n.r Gernot Schlosser, Gemeinderat Pommersfelden,
Joachim Karl, ZV Auracher Gruppe, Gerd Dallner, Erster Bür-
germeister Gemeinde Pommersfelden, Peter Pfohlmann, 
Erster Bürgermeister Markt Burgebrach und Stefan Drescher, 
Marktgemeinderat Burgebrach
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FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro
der VG Burgebrach abgegeben:

Kleiner Gartenrechen - Fundort: Burgebrach

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Rathaus Burgebrach, 
Zimmer Nr.: 0.01, Telefon: 09546/9416-40

 

FÜR SIE ZUR INFORMATION

Die Rathäuser in Burgebrach und Schönbrunn sind am 
Donnerstag, 01.10.2026 bereits ab 15.00 Uhr geschlos-
sen.

Wir bitten um Beachtung.

FÜR SIE ZUR INFORMATION

Beim Glasfaserausbau in Ampferbach geht es Schritt für 
Schritt weiter. In der Friedhofstraße sind die Glasfasertrasse 
und die Hausanschlüsse inzwischen weitestgehend fertig-
gestellt. 
Die abschließenden Asphaltarbeiten sollen voraussichtlich 
am 21. und 22. September 2026 durchgeführt werden.

Ab Mittwoch, 23. September, geht es im Auweg weiter. Dort 
beginnt der Bau der Glasfasertrasse. 
In den kommenden Tagen werden außerdem mit den be-
troffenen Anwohnerinnen und Anwohnern die notwendi-
gen Hausanschlüsse besprochen.

Für die Arbeiten im Auweg wird derzeit mit einer Bauzeit 
von etwa zwei bis drei Wochen gerechnet. 
Anschließend wird der Glasfaserausbau in der Brunnenstra-
ße fortgesetzt.
Während der Bauarbeiten kann es weiterhin zu Einschrän-
kungen und Behinderungen kommen. 

Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner sowie Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis.

Bürgerversammlung für den 
Ortsteil Tempelsgreuth

Am Donnerstag, 08. Oktober 2026 findet 
um 19.00 Uhr

im Feuerwehrhaus Hirschbrunn
eine Bürgerversammlung statt.

Thema: 
Beginn der Tiefbauarbeiten.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Peter Pfohlmann
Erster Bürgermeister
Markt Burgebrach

 

HALLENBAD BURGEBRACH

Das Hallenbad in Burgebrach ist von Samstag, 03.10.2026 
bis einschließlich Montag, 05.10.2026 geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

 

MIT DER BITTE UM BEACHTUNG

Abfallentsorgung auf dem Friedhof Burgebrach

Die bisher zahlreich im Friedhof Burgebrach verteilten Git-
terbehälter zur Abfallentsorgung wurden entfernt.
Die oft unsachgemäße Entsorgung bzw. auch Überfüllung 
der Behälter hat zu einem erheblichen Mehraufwand für 
den Bauhof geführt.

Um die Situation dauerhaft zu verbessern, sind neu
zentrale Sammelstellen errichtet worden:
Pflanzenabfälle sowie Restmüll können am Seiteneingang 
Kellerstraße und rechts oben an der Abfallgrube entsorgt 
werden. Restmüll zusätzlich noch im Bereich des Haupt-
einganges.

Bei Pflanzenabfällen ist weiterhin darauf zu achten, dass 
die nicht kompostierbaren Bestandteile wie z.B. Metalle, 
Kunststoffe, Binde- und Schleifenmaterial entfernt werden 
müssen. Verpackungsabfälle wie Pflanzenpaletten oder 
Pflanztöpfe aus Kunststoff entsorgen Sie zuhause über den 
gelben Sack.

Achten Sie bitte insgesamt auf eine ordnungsgemäße und 
umweltbewusste Entsorgung.
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GEMEINDE SCHÖNBRUNN I. STEIGERWALD

ZU IHRER INFORMATION

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit großer Vorfreude blicken wir auf den bevorstehenden Apfelmarkt des Kreisverbandes für Gartenbau und Landes-
pflege Bamberg, der am 11. Oktober 2026 von 10.00 bis 17.00 Uhr in unserer Gemeinde stattfindet. Die Planungen laufen 
auf Hochtouren, um Schönbrunn an diesem Tag von seiner besten Seite zu präsentieren.
Das Marktgebiet erstreckt sich als Rundweg durch unseren Ort: Er führt von der Pfarrkirche über Glabi und den Wiesen-
grund bis zur Schule sowie durch die Siedlungsstraße, vorbei am Rathaus, zurück zur Kirche. Rund 100 Stände werden 
unsere Gäste erwarten.

Wichtige Hinweise zur Verkehrssituation:
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, ist der gesamte Ortsbereich am Veranstaltungstag von 06.00 Uhr bis 
19.00 Uhr komplett für den Verkehr gesperrt. 
Ich bitte alle Anwohnerinnen und Anwohner, die am Veranstaltungstag auf ihr Fahrzeug angewiesen sind (z. B. berufsbe-
dingt), ihre Autos rechtzeitig außerhalb des gesperrten Bereichs zu parken. Für Besucher stehen zwei Großparkplätze zur 
Verfügung (aus Richtung Oberneuses und Steinsdorf kommend), deren Betrieb durch unsere Feuerwehr geregelt wird. 
Fahrradparkplätze finden Sie am Kindergarten, am Friedhof sowie am Ortseingang aus Richtung Niederndorf.

Programmhighlights:
Auf der Hauptbühne im Schulhof erwartet Sie den ganzen Tag über ein abwechslungsreiches Programm mit Musik und 
Tanz. Ein besonderer Höhepunkt ist der Besuch unseres Bayerischen Umweltministers Thorsten Glauber um 13.00 Uhr, 
der die Preisverleihung „100 Bäume für 36 Gemeinden“ vornehmen wird. Zudem findet um 15.00 Uhr ein Orgelkonzert 
in unserer Pfarrkirche statt. Abgerundet wird das Angebot durch eine Oldtimerausstellung, Pferdekutschenfahrten, Kin-
derkarussell sowie kulinarische Köstlichkeiten unserer Ortsvereine, Obst- und Gartenbauvereine aus dem Landkreis und 
unsere Gastronomen.

Detaillierte Informationen zum Programmablauf und einen Marktplan entnehmen Sie bitte den ausliegenden Flyern.

Ein solches Großereignis ist nur möglich, wenn wir alle an einem Strang ziehen. Ich möchte mich bereits heute bei Ihnen, 
liebe Anwohnerinnen und Anwohner, für Ihr Verständnis hinsichtlich der Straßensperrungen bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt auch all jenen, die uns durch die Bereitstellung von Strom und Wasser unterstützen.

Lassen Sie uns gemeinsam unsere Gemeinde als herzlichen und attraktiven Gastgeber präsentieren. Ich freue mich auf 
einen wunderschönen Apfelmarkt mit Ihnen allen!

Dirk Friesen
Erster Bürgermeister 
Gemeinde Schönbrunn
i. Steigerwald
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25 Jahre Bücherei Schönbrunn i. Steigerwald

Im Jubiläumsjahr zum 25-jährigen Bestehen der Bücherei Schönbrunn i. Steigerwald standen bereits zahlreiche Veranstal-
tungen auf dem Programm. Ein besonderes Highlight war der „Tag der offenen Bücherei“.

Die Erstklässler und Vorschulkinder präsentierten unter Leitung von Schulleiter Rainer Fuchs fröhliche Liedvorträge. In ei-
nem Rückblick informierte Erster Bürgermeister Dirk Friesen über die Entstehung der Einrichtung. Mit sechs ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen unter Leitung von Inge Sörgel wurde im Jahr 2001 im „Alten Kindergarten“ die Bücherei eingerichtet. 2013 
folgte dann der Umzug ins Rathaus. Die ehemalige Wohnung wurde zu ansprechenden Räumlichkeiten auf zwei Ebenen für 
die Bücherei umgebaut. 

Auch heute erfreut sich die Bücherei bei Menschen aller Altersgruppen großer Beliebtheit.

Sie ist zudem ein fester Bestandteil der Kindergartenbetreuung und des Schulunterrichts. Bürgermeister Friesen bezeichne-
te die Bücherei als ein wichtiges Kulturgut und einen Begegnungsort ohne Konsumzwang, der das Miteinander fördert. Der-
zeit stehen rund 4.500 Medien zur kostenlosen Ausleihe zur Verfügung. In diesem Zusammenhang sprach er allen bisherigen 
und den aktuell zwölf ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen großen Dank aus und überreichte kleine Präsente. Sie leisten einen 
wertvollen Beitrag für die Gemeinschaft und für die Bildung. Sein besonderer Dank galt zwei Mitarbeiterinnen, die bereits 
seit Beginn - also seit 25 Jahren in der Bücherei mitwirken: Monika Loch und Birgit Dietz. Beide wurden mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. Stellvertretender Landrat Bruno Kellner gratulierte der Bücherei zu ihrem Jubiläum und überreichte an die 
Leiterin Doris Cedl eine Urkunde des Landkreises Bamberg.

Unter dem Motto „Lebe, lache, liebe – und sag den Sorgen Gute Nacht“ erfreute Schwester Teresa Zukic mit ihrem erfrischen-
den und mitreißenden Vortrag eine große Anzahl von Zuhörern. 

Für die Bewirtung sorgten die Ministranten und die Jugendfeuerwehr.

Insgesamt war der Jubiläumstag eine gelungenen Gemeinschaftsveranstaltung. Dirk Friesen zeigte sich erfreut und betonte: 
Ehrenamtliches Engagement schafft Zusammenhalt und stärkt die Gemeinschaft.
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BURGEBRACH

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN 
WALSDORF / TRABELSDORF

Unsere Gottesdienste 
Sonntags,	09.15 Uhr in der St. Laurentiuskirche in Walsdorf
					     10.30 Uhr in der Michaelskirche in Trabelsdorf

KURATIEGEMEINDE MÖNCHHERRNSDORF

Samstag, 03.10.2026
18.00 Uhr	 Hl. Messe als 2. Seelenmesse Barbara Brodmerkel
						      u. Barbara Röckelein
						      ✝ Dora, Alfons u. Peter Jäger
						      ✝ Otmar Reuß, Mina u. Fritz Eck
						      mit Segnung der Erntegaben

Mittwoch, 07.10.2026
19.00 Uhr	 Rosenkranz

Sonntag, 11.10.2026
09.00 Uhr	Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 ILE Ebrachgrund
Regionalbudget – Infoabend

01.10.2026
19.00 Uhr

Kulturscheune Mühlhausen, 
Marktplatz 4

REMINDER
für unsere Vereine

LANDRATSAMT BAMBERG

Nächsten Anmeldeschluss für Sperrmüll beachten:

Markt Burgebrach

Donnerstag, 08.10.2026

Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald

Dienstag, 06.10.2026

So können Sie sich anmelden:
1.		 mit der Sperrmüllkarte vom Abfallkalender
2.		 über das Internet unter www.landkreis-bamberg.de
3.		 telefonisch Dienstag und Donnerstag zwischen
		  09.00 Uhr und 12.00 Uhr unter der Tel. 0951/85-555.

Die Abholtermine werden schriftlich an alle angemeldeten 
Kunden weitergegeben.

SPENDENKONTEN (auch für die Kollekten)
Burgebrach Spendenkonto
Raiffeisenbank	 IBAN: DE83 7706 2014 0000 0027 55 
Sparkasse			  IBAN: DE02 7705 0000 0000 1020 79 
Schönbrunn Spendenkonto (auch für Steinsdorf u. 
Zettmannsdorf)
Raiffeisenbank  IBAN: DE65 7706 2014 0000 9018 81
Stappenbach Spendenkonto 
Raiffeisenbank  IBAN: DE27 7706 2014 0000 5005 00
Ampferbach Spendenkonto
Raiffeisenbank  IBAN: DE61 7706 2014 0000 0027 63
Kapelle Frenshof
Raiffeisenbank IBAN: DE80 7706 2014 0040 9106 19
Tafel Burgebrach Spendenkonto 
Raiffeisenbank IBAN: DE48 7706 2014 0700 0150 40

2€
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SONSTIGES
VOLKSHOCHSCHULE BAMBERG-LAND 
AUSSENSTELLE FRENSHOF

Haushalt entspannt im Griff - 123FH1
Montag, 05.10.26, 15.30-16.30 Uhr
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 3,75 €

Yogakids - 121FH1 
Montag, 5.10.2026, 14.15-15.15 Uhr (10x bis 21.12.26 ausge-
nommen 26.10.2026 und 02.11.2026)
Grundschule Schönbrunn -Kursgebühr 37,50 € 

Deine Haut, deine Creme – Naturkosmetik einfach selbst 
gemacht - 195 FH1
Montag, 19.10.2026, 18.00 – 21.00 Uhr
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 11,25 € zzgl.
Materialkosten 25€ vor Ort 

Antientzündliche Ernährung - 450FH1
Freitag, 23.10.2026, 17.00 – 19.00 Uhr 
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 3,00 € 

Runterkommen statt Durchdrehen – Kräuter für Stress, 
Schlaf & dein Nervensystem - 195FH2
Montag, 09.11.2026  18.00 – 21.00 Uhr
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 11,25 € zzgl.
Materialkosten 20€ vor Ort 

Balancearbeit  - 122FH1 
Dienstag, 11.11.2026 18.30 – 20.00 Uhr 
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 5,50 € 

Haushalt entspannt im Griff - 123FH2
Samstag, 14.11.26  09.00-10.00 Uhr
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 3,75 €

Checkerkids -680FH1 Kinder von 5- 10 Jahre 
Samstag, 14.11. / 21.11. / 28.11 Je von 10.15-11.45 Uhr
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 16,50 €  

Lesewölfe - 311FH1 Ab 4 Jahre
Montag, 16.11. / 23.11. / 30.11. / 07.12 je von 15.45-16.45 Uhr 
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 15,00 € zzgl.
Materialkosten einmalig 5,00 € vor Ort 

Keramik gießen und gestalten – Workshop exklusiv in 
der schönsten Zeit des Jahres 834FH3
Freitag, 20.11.2026 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Grundschule Schönbrunn Kursgebühren: 18,83 €
Materialkosten Zzgl vor Ort:
• Gießkeramik inklusive Nutzung der Formen und Anleitung: 
	 29,00 €
• Adventskranz: 29,50 € (ohne Kerzen) 
• Edles Eicheholz und Trockenfloristik: 15,00 €

Kreativkids Gießen mit Gipspulver 834FH1
Samstag, 5.12. 10.00-11.30 Uhr 
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 5,50€ zzgl.
Materialkosten 5,00 € vor Ort 

Kreativkids Kerzen verzieren - 834FH2
Samstag, 19.12. 10.00-11.30 Uhr
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 5,50€ zzgl.
Materialkosten 5,00 € vor Ort 

KEB - KATHOLISCHE ERWACHSENENBILDUNG BA-FO-
ERH E.V.

Friedl Dicker (1898 - 1944). Ein Schicksal zwischen Bau-
haus und Theresienstadt

Zu diesem Vortrag, unter der Leitung von Lore Kleemann 
M.A., lädt die KEB - Kath. Erwachsenenbildung BA – FO - ERH 
e. V. in Kooperation mit der Willy-Aron Gesellschaft Bamberg 
e. V. herzlich ein.
Friedl Dicker gehörte zu den Studentinnen, die 1919 zusam-
men mit Johannes Itten an das neu gegründete Bauhaus 
nach Weimar zogen. Durch ihre herausragende künstleri-
sche Begabung entwickelte sie sich zu einer der wenigen 
Frauen, die sich in einer weitgehend von Männern dominier-
ten Welt durchsetzen konnten. Aufgrund ih-res jüdischen 
Glaubens und ihrer politischen Position wurde sie 1942 nach 
Theresi-enstadt deportiert, wo es ihr gelang, Malunterricht 
für Kinder zu organisieren. Es wa-ren Momente des Entflie-
hens, in denen rund 4.000 Kinderzeichnungen entstanden, 
die auf einem Dachboden die Zeit überdauerten. Am 9. Ok-
tober 1944 wurde Friedl Dicker in Auschwitz ermordet.

Der Vortrag findet statt am Montag, 19.10.2026 
um 19.00 Uhr 

in der Rostscheune Bamberg,
Färbergasse 28, 96052 Bamberg.

Anmeldung erforderlich unter Tel. 0951/5022374 oder -2371 
oder per Mail an kath.bildung-ba@t-online.de.
Anmeldeschluss: 15.10.2026, kostenfrei

*****

La Dolce Vita - Bambergs süße Geschichte

Zu dieser Familien-Stadtführung lädt die KEB - Kath. Erwach-
senenbildung BA – FO - ERH e. V./Familienbildung herzlich 
ein.

Wir erkunden in 1,5 Std. die "süße Geschichte" unserer Welt-
kulturerbestadt. Was ist am Bamberger Hörnla anders als 
am Croissant? Haben Süßigkeiten etwas mit Bier zu tun? 
Kann man sich wirklich mit Lakritze die Zähne putzen? Vom 
Mittelalter bis in die Neuzeit hat sich Einiges getan, was die 
Geschmäcker und den Genuss betrifft. So führt uns unsere 
Stadtführung mit ihren Spezialitäten auch durch die Jahr-
hunderte: 
Vom leckeren Honig im Mittelalter über die Naschereien der 
Mälzer bis hin zu den besonderen Bäckereien heute. Dabei 
gibt es einiges Überraschendes zu lernen über die oft ver-
pönten Süßigkeiten, unsere Leidenschaft dafür und was sie 
heute noch be-deuten.

Die Führung findet statt am Samstag, 17.10.2026 
um 14.15 Uhr 

Treffpunkt Alte Hofhaltung Bamberg,
Domplatz 7, 96049 Bamberg

Anmeldung unter Tel. 0151 / 214 987 93 oder 
familienbildung.keb-bamberg@t-online.de, oder
Teilnahmebeitrag Erwachsene 6,00 €, Kinder 3,00 € + Ver-
zehr p.P. 4,00 €.
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HOSPIZ-AKADEMIE BAMBERG

Jenseits des Sichtbaren

Moderierter Austausch zu Nahtoderfahrungen und Nach-
todkontakten

Was geschieht, wenn das Leben endet – und endet es wirk-
lich? Viele Menschen berichten von tiefen, oft lebensverän-
dernden Erfahrungen in Grenzsituationen des Lebens – sei 
es durch Visionen, Träume, intuitive Eindrücke oder spirituel-
le Begegnungen mit Verstorbenen.

Die Hospiz-Akademie Bamberg, Lobenhofferstraße 10, bie-
tet am Di., 6. Oktober 2026 von 18.30 – ca. 21.00 Uhr, 
einen Abend für den offenen Austausch zu den Themen 
Nahtoderfahrungen und Nachtodkontakte. In geschütz-
ter Atmosphäre können die Teilnehmenden ins Gespräch 
kommen: über Erlebnisse, Fragen, Zweifel und spirituelle 
Resonanzräume. Dabei steht kein dogmatisches Wissen im 
Vordergrund, sondern das Teilen, Hören und Würdigen von 
Erfahrungen. Impulse in Form von Fragen, kurzen Texten 
oder Zitaten regen die Reflexion an.

Das Seminar richtet sich an alle, die sich für spirituelle Grenz-
erfahrungen interessieren, im hospizlichen, palliativpflege-
rischen oder seelsorglichen Kontext arbeiten oder eigene 
Erlebnisse reflektieren möchten.

Anmeldung online unter L 11 über
www.hospiz-akademie.de oder per Telefon unter
0951 955 07 22.

*****

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Medizinische, ethische und rechtliche Informationen

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann Menschen je-
den Alters jederzeit treffen. Viele machen sich daher Gedan-
ken zu den Fragen „Wie kann ich vorsorgen, damit mein Wil-
le für die letzte Phase meines Lebens Gehör findet?“ „Wie viel 
Selbstbestimmung ist am Lebensende möglich – und wo 
stößt sie auf Grenzen?“ „Der Arzt am Sterbebett: Was kann er 
und was muss er tun?“.

Antworten gibt der kostenfreie Infoabend am Di., 20. Okto-
ber 2026 um 19.00 Uhr beim Hospizverein Bamberg, Loben-
hofferstraße 10a.

Fachkundige medizinische und ethische Informationen und 
Antworten auf die Fragen des Teilnehmer:innen geben die 
Ärztin und Palliativmedizinerin Dr. Bettina Knorr, Leiterin der 
Informations- und Beratungsstelle für Patientenverfügung 
des Hospizverein Bamberg e.V. und Konrad Göller, Dipl. 
Theologe u. -Pädagoge, ehem. Vorsitzender des Hospizver-
eins Bamberg e. V.. Sie stellen im Kontext der Veranstaltung 
auch die Hospizidee eines guten Lebens bis zuletzt vor.

Voranmeldung zu der kostenfreien Veranstaltung unter der 
Nummer L 05 unter www.hospiz-akademie.de oder Telefon 
0951 955 07 22 erbeten.

Aphrodisiaka - Mythos, Wirkung und sinnliche Rezeptu-
ren - 195FH3
Montag, 18.01.2027 18.00 – 21.00 Uhr
Grundschule Schönbrunn - Kursgebühr 11,25 € zzgl
Materialkosten 20€ vor Ort 

Naturkosmetik - 921FH5
Mittwoch, 20.01.2027 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Grundschule Schönbrunn Kursgebühr 10,35 € - zzgl.
Materialkosten 5 € vor Ort  

Wenn aus Inspiration einzigartige Lieblingsstücke ent-
stehen – Exklusiver Kreativ Workshop - 834FH4
Freitag 22.01.2027 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Grundschule Schönbrunn Kursgebühr 15,53 €
Materialpreise Zzgl vor Ort: 
•	 Gießkeramik inklusive Nutzung der Formen und
	 Anleitung: 29,00 €
•	 Trockenfloristik, Frische Schnittblumen, und Dekoelemen	
	 te / Zubehör ab 15,00 € 
•	 Edles Eicheholz: ab 7,50 €

Anmeldung unter: www.vhs-bamberg-land.de

LANDRATSAMT BAMBERG 
FACHSTELLE FÜR DEMENZ UND PFLEGE

Kompetenzen ausbauen für die häusliche Pflege und Be-
treuung von Menschen mit Demenz
Kostenlose Online-Seminarreihe für pflegende An- und 
Zugehörige sowie Interessierte

Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken bietet 
gemeinsam mit dem Schulungsträger Deutsche Alzheimer 
Gesellschaft, Landesverband Bayern e.V., Selbsthilfe De-
menz und der BARMER Krankenkasse als Förderer die vier-
teilige Seminarreihe „Hilfe beim Helfen“ an. Die Reihe findet 
am 19., 20., 23. und 25. November 2026 jeweils von 16.00 bis 
20.00 Uhr online über Microsoft Teams statt. Eine Teilnahme 
an allen vier Terminen ist erforderlich.

Das Programm richtet sich an pflegende An- und Zugehö-
rige in Oberfranken, die bereits Menschen mit Demenz zu 
Hause versorgen sowie Interessierte, die sich rechtzeitig Wis-
sen aneignen möchten, um von Beginn an eine Pflegesitua-
tion gestärkt meistern zu können.

Martha Link, Referentin der Alzheimer Gesellschaft Regio-
nalgruppe Hof/Wunsiedel e.V., informiert mit vielen prakti-
schen Impulsen zu den folgenden Themen:
•	 Wissenswertes über Demenz
•	 Demenz verstehen
•	 Informationen zu Recht
•	 Alltagsbegleitung bei Demenz
•	 Pflegeversicherung und Entlastungsangebote
•	 Herausfordernde Situationen und Pflege
•	 Entlastung der Angehörigen

Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, ist eine Anmeldung er-
forderlich unter eveeno.com/hilfebeimhelfen oder bei
Ute Hopperdietzel, telefonisch über 09281 / 57 500 oder per 
E-Mail an hopperdietzel@demenz-pflege-oberfranken.de
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SCHÜTZENVEREIN HUBERTUS SCHÖNBRUNN  
I. STEIGERWALD

Herzliche Einladung

Der Schützenverein möchte euren Verein gerne zu einem 
Ortsvereinschießen mit allem Vereine der Gemeinde Schön-
brunn einladen.
Jeder Verein kann mit mehreren Personen teilnehmen.
Die acht besten Schützen jedes Vereins werden gewertet
Geschossen wird auf unserer neuen Schießanlage stehend 
aufgelegt.
Meistbeteiligung:
Der Verein mit den meisten Serien bekommt zusätzlich ei-
nen Preis. Jeder Verein erhält einen Präsentkorb.

Schießtage immer mittwochs ab 18.00 Uhr oder nach Ver-
einbarung. Sonderschießtage möglich. Siegerehrung ist am 
Samstag, 07.11.2026 um 20.00 Uhr mit Tanz im Schützen-
haus. Über Eure Teilnahme und Euer Kommen würden wir 
uns herzlich freuen.
Andreas Losgar 0171/2340416, Georg Kregler 09546/6543

VEREINE UND VERBÄNDE
LANDRATSAMT BAMBERG

Demenz-Screeningtag in Bamberg am 02. Oktober 2026
Gewissheit durch Früherkennung

Am Freitag, 02. Oktober 2026, findet im Landratsamt Bam-
berg ein Demenz-Screeningtag statt. Bürgerinnen und 
Bürger aus Stadt und Landkreis Bamberg können dort ihre 
Gedächtnisleistung kostenfrei und mithilfe eines wissen-
schaftlichen Kurztests überprüfen lassen. Dazu lädt digiDEM 
Bayern, das Digitale Demenzregister Bayern, gemeinsam mit 
der GesundheitsregionPLUS Bamberg und der digiDEM Bay-
ern-Projektassistenz Jasmin Scheller ein. Das Testangebot 
richtet sich an Menschen ab 65 Jahren, die bei sich selbst 
eine Verschlechterung des Gedächtnisses wahrgenommen 
oder bei denen nahestehende Personen ein Nachlassen der 
geistigen Leistungsfähigkeit bemerkt haben.

Demenzerkrankungen werden nach wie vor zu wenig diag-
nostiziert. Einer deutschen Studie zufolge leben 60 Prozent 
der an Demenz Erkrankten ohne eine gesicherte Diagnose. 
Gleichzeitig wird die Demenzdiagnose meist sehr spät und 
häufig erst bei fortgeschrittener Symptomatik gestellt.
Dabei ist es für Menschen mit kognitiven Einschränkungen 
und deren An- und Zugehörigen von großer Bedeutung, 
frühzeitig Gewissheit zu haben: „Je früher eine Demenz er-
kannt wird, desto früher lernen Menschen mit Demenz und 
ihre An- und Zugehörigen mit den Krankheitssymptomen 
umzugehen und desto früher können Behandlungs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten in die Wege geleitet werden", 
erklärt Prof. Dr. med. Peter Kolominsky-Rabas. Der Neurolo-
ge ist einer der Projektleiter von digiDEM Bayern.

Kostenfreier wissenschaftlicher Kurztest
Deshalb sind sogenannte Demenz-Screeningtage wichtig. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, ihre Gedächt-
nisleistung testen zu lassen. Der kostenfreie wissenschaft-
liche Kurztest inklusive kurzer Beratung dauert 15 bis 20 Mi-
nuten und wird in einem geschützten Raum durchgeführt. 
Der Screeningtest ersetzt zwar keine umfassende ärztliche 
Diagnose, liefert aber erste Hinweise darauf, ob eine weitere 
Abklärung notwendig ist.

Anmeldung ist erforderlich
Wer seine Gedächtnisleistung überprüfen lassen möchte, 
wird gebeten, sich vor dem Demenz-Screeningtag anzumel-
den. Anmeldungen sind unter der Telefonnummer
0170/8008371 oder per E-Mail an
jasmin.scheller@googlemail.com bei Jasmin Scheller mög-
lich. 
Interessierte, die beim Sehen und Hören eingeschränkt sind, 
werden dringend darum gebeten, ihre Seh- und Hörhilfen 
mitzubringen. Ohne diese Hilfsmittel kann der Gedächtnis-
test nicht durchgeführt werden. 
Das Ziel von digiDEM Bayern ist es, die Lebenssituation von 
Menschen mit Demenz und deren pflegenden An- und 
Zugehörigen nachhaltig zu verbessern. Gefördert wird di-
giDEM Bayern vom Bayerischen Staatsministerium für Ge-
sundheit, Pflege und Prävention (StMGP).

Demenz-Screeningtag in Bamberg
•	 Freitag, 02. Oktober 2026 von 09.00 – 13.00 Uhr
•	 Landratsamt/Gesundheitsamt, Ludwigstraße 25, Bamberg
•	 Parkplätze in der Umgebung vorhanden. Der Zugang ist 	
	 barrierefrei. 

Einen Überblick unserer Vereine und deren
Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage 

oder in der Heimat-Info-App.

https://www.vg-burgebrach.de/
verwaltungsgemeinschaft-burgebrach/

aktuelles/veranstaltungen.

Schauen Sie doch wieder einmal rein!
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RESERVISTENKAMERADSCHAFT SCHÖNBRUNN 
IM STEIGERWALD

Am Donnerstag, den 15. Oktober 2026, findet um 19.00 Uhr 
im Vereinslokal Bähr in Schönbrunn eine außerordentliche 
Versammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1)		 Begrüßung und Totengedenken
2)		 Wahl des Versammlungsleiters und der beiden Beisitzer
3)		 Beschlussfassung über die Tagesordnung
4)		 Bericht des Vorstandes
5)		 Kassenbericht durch den RK-Kassenwart
6)		 Bericht der Kassenrevisoren
7)		 Entlastung des RK-Vorstandes
8)		 Wahl in die Ämter gemäß §1 Wahl- und Delegierten-
		  ordnung
9)		 Verpflichtung gemäß § 10 Wahl- und Delegiertenord-	
		  nung
10)	 Wünsche und Anträge

Hinweis: Anträge sind spätestens 7 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich an den Vorstand zu richten.

Die Vorstandschaft

B01.10. - 09.10.202601.10. - 09.10.2026
URGEBRACHURGEBRACH

@BURGEBRACHERKERWA

FR

SA

MO

FR

BLECHSTREETBOYS

EDELHERB

XPLOSION

ROMANTIC GARDEN

DJ Uli     DJ Janes
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SCHÜTZENVEREIN TELL WINDECK AMPFERBACH

Der Schützenverein Tell Windeck Ampferbach lädt
zur KÖNIGSPROKLAMATION am 17.10.2026 ein. 

Programmablauf:
16.15 Uhr 	Aufstellung der Orts- und Nachbarvereine im Hof 	
					     der Brauerei Herrmann.
16.30 Uhr 	Gottesdienst  
17.15 Uhr 	Abholung der Majestäten mit Fahnenabordnun-	
					     gen der Orts- und Nachbarvereine
19.30 Uhr	Königsproklamation
					     im Saal der Brauerei Herrmann, 
					     anschl. Schützenball mit „Frank Martin“ 

Das Königs- und Ortsvereinsschießen findet an folgenden 
Terminen statt: 

Mittwoch 			  07.10. 	 19.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 	 08.10. 	 19.00 - 21.00 Uhr
Freitag 				    09.10. 	 19.00 - 21.00 Uhr
Sonntag			   11.10. 	 10.00 - 12.00 Uhr
Montag 			   12.10. 	 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 			  14.10. 	 19.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 	 15.10. 	 19.00 - 21.00 Uhr

auf dem Schießstand der Brauerei Herrmann

EINLADUNG 
FREIWILLIGE FEUERWEHR Ober-/Unterharnsbach 
Walsdorfer Str. 18, 96138 Burgebrach 

 

 

FEUERWEHR Ober-/Unterharnsbach   Seite 1 
www.feuerwehr-harnsbach.de.tl ober-unterharnsbach@feuerwehr-lkr-bamberg.de 

Weinfest 
Die Feuerwehr Ober-/Unterharnsbach 

lädt zum Weinfest 

am Samstag, den 10.10.2026, 

um 18:30 Uhr im Feuerwehrhaus in 
Oberharnsbach ein.  

 

Für das leibliche Wohl ist wie immer mit 
unserem hausgemachten Zwiebelkuchen, 

Pizza, Tatar- und Gerupftenbroten, 
Federweißen und Wein aus Unterfranken, 

sowie auch Bier, bestens gesorgt.  

 
Auf euer Kommen freut sich 

Die Vorstandschaft  

Musikalische
Früherziehung

für Kinder von 4-5

singensingensingen

bewegenbewegenbewegen musizierenmusizierenmusizieren

tanzentanzentanzen

            freitags 16:30 im EVO Burgebrach

Unterricht:

Zeit und Ort:

Gruppenunterricht (max. 10 Kinder)
    10 Unterrichtseinheiten á 45 Min

NEUER KURS IM OKTOBER
2026 

Infos und Anmeldung:
 Johanna Schütz
0159/03640250
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IMPRESSUM
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Burgebrach 
Hauptstr. 1 - 3, 96138 Burgebrach 
Telefon: 09546 / 9416 - 0, Telefax: 09546 / 9416 - 10
mitteilungsblatt@vg-burgebrach.de, www.vg-burgebrach.de

VG-Vorsitzender: Peter Pfohlmann, 
Erster Bürgermeister des Marktes Burgebrach 
Telefon: 09546 / 9416 - 20

Stellvertreter: Dirk Friesen, 
Erster Bürgermeister der Gemeinde Schönbrunn i. Steigerwald
Telefon: 09546 / 6683
Handy: 0175 / 9379184

AMTSSTUNDEN

Burgebrach
Mo			   08.00 bis 12.00 Uhr 
Di				   08.00 bis 12.00 Uhr 
				    13.00 bis 16.30 Uhr
Mi 			   08.00 bis 12.00 Uhr
Do 			   08.00 bis 12.00 Uhr 
				    13.00 bis 18.00 Uhr
Fr 				   08.00 bis 13.00 Uhr 
Schönbrunn i. Steigerwald:
Di + Do		 13.15 bis 18.15 Uhr

HALLENBAD BURGEBRACH

Ampferbacher Str. 14,
96138 Burgebrach
Öffnungszeiten

Mo - Mi		 16.30 bis 21.00 Uhr
Do				    16.30 bis 21.30 Uhr
Fr 				    14.30 bis 19.30 Uhr
Sa				    14.00 bis 18.00 Uhr
So				    10.00 bis 12.00 Uhr

WERTSTOFFHOF 

Kapellenfeld, Industriegebiet Ost
Di 			   15.00 bis 18.00 Uhr
Do			   15.00 bis 18.00 Uhr
Sa				   09.00 bis 14.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass das Anliefern 
von Wertstoffen zum Wertstoffhof 
außerhalb der Öffnungszeiten bzw.  
das Abladen vor dem Eingang nicht 
gestattet ist.
Infos unter Landratsamt Bamberg,
Abfallwirtschaft, Tel. 0951/85-706
oder unter der Homepage
www.landkreis-bamberg.de

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI ST. VITUS 
IM BÜRGERHAUS

Hauptstraße 11 a, 96138 Burgebrach, 
Tel. 09546 / 5936496
iOPAC über www.vg-burgebrach.de 
oder
www.seelsorgebereich-steigerwald.de
Mi 		  08.30 bis 10.00 Uhr
			   16.00 bis 18.30 Uhr
Fr 			  10.00 bis 12.00 Uhr
So 		  10.00 bis 11.30 Uhr

GEMEINDEBÜCHEREI 
SCHÖNBRUNN

Zettmannsdorfer Str. 16
96185 Schönbrunn i. Steigerwald
Tel. 09546 / 5956257
Di			   16.30 bis 18.00 Uhr
Sa			   13.00 bis 14.30 Uhr
Angebotslink:
https://webopac.winbiap.de/schoen-
brunn/index.aspx oder die App B24

SENIORENBÜRO SCHÖNBRUNN  
I. STEIGERWALD 

Zettmannsdorfer Str. 16
96185 Schönbrunn i. Steigerwald
Tel. 09546 / 5956258
Spielenachmittag jeden zweiten 
Dienstag im Monat.

SENIORENHILFE 
STEIGERWALD BURGEBRACH

Hauptstraße 11 a, 96138 Burgebrach
Tel. 09546 / 594945,
info@shs-burgebrach.de
Beratung: Di./Fr. 08.30 bis 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung

TAFEL BURGEBRACH ST. VITUS

Da die Lebensmittel täglich eingeholt 
und sortiert werden, ist die Tafel wie 
folgt besetzt:
Mo - Fr		  09.30 bis 11.00 Uhr
Mittwochs geschlossen
Ausgabezeiten:
Di + Fr		  14.00 bis 15.00 Uhr

Neukunden möchten sich bitte mit 
gültigem Bewilligungsbescheid und 
Kopie des Personalausweises ab 13.30 
Uhr bei der Leitung melden.

RUFBUS 
BURGEBRACH UND 
SCHÖNBRUNN I. STEIGERWALD

Tel. 09546 / 444 
Pro Fahrgast 2,00 €
Weitere Infos in den ausliegenden 
Flyern und unter der Homepage
www.vg-burgebrach.de 

JUGENDZENTRUM 
IM EDITH-STEIN-HAUS

Kirchplatz 2, 96138 Burgebrach
Di - Do		  15.30 bis 21.30 Uhr
Fr - Sa		  16.00 bis 22.00 Uhr

Nächste Ausgabe:            08.10.2026
Redaktionsschluss:         30.09.2026

APOTHEKEN NOTDIENST

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 08.30 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die gleiche Zeit.

01.10.2026 Vitale Apotheke Emil-Kemmer-Str. 2 96103 Hallstadt 0951/1339191
02.10.2026 Hof-Apotheke Karolinenstr. 20 96049 Bamberg 0951/57075
03.10.2026 Süd-West-Apotheke Schlüsselbergerstr. 4 96049 Bamberg 0951/58606
04.102026 Vitale Apotheke Ertl Emil-Kemmer-Str. 19 96103 Hallstadt 0951/70007220
05.10.2026 Linden-Apotheke Siechenstr. 47 96052 Bamberg 0951/62810
06.10.2026 Stern-Apotheke Kloster-Langheim-Str. 1 96050 Bamberg 0951/131213
07.10.2026 Hof-Apotheke Karolinenstr. 20 96049 Bamberg 0951/57075
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
03.10.2026 BIS 11.10.2026

 Der Kath. Pfarreien- und Kuratiengemeinschaft Burgebrach / Schönbrunn mit Ampferbach, Oberköst und Stappenbach

Herausgeber (V.i.S.d.P.) Pfarrer Bernhard Friedmann
Kath. Pfarramt Burgebrach,
Ampferbacher Str. 2, 96138 Burge​brach, 
Telefon: 0 95 46 / 20 1 Fax: 0 95 46 / 52 55
www.seelsorgebereich-steigerwald.de
Kath. Pfarramt Schönbrunn, Pfarrgasse 2, 96185 Schönbrunn 
i. Steigerwald, Telefon: 0 95 46 / 59 53 620
www.seelsorgebereich-steigerwald.dee
E-Mail: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

SAMSTAG, 3. OKTOBER - HL. HIERONYMUS
KOLLEKTE FÜR DIE CARITAS

11.00 Stappenbach: Trauung von Franziska Dotterweich und 
Thomas Tremel  

18.00 Unterneuses: Wortgottesfeier mit Kommunion 

18.00 Schönbrunn: Hl. Messe - ✝ Erwin Basel, Sohn Detlef u.
✝ Ang. / ✝ Eltern Georg u. Anna Losgar u. Großeltern Losgar u. 
Möhrlein / ✝ Jürgen Geier / ✝ Georg Losgar junior / ✝ Paten Georg 
Geier / ✝ Johann u. Dorothea Krapp / ✝ Christian Riedl /
✝ Schwester Wernfrieda / ✝ Barbara u. Fritz Geus

SONNTAG, 4. OKTOBER - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - 
KOLLEKTE FÜR DIE CARITAS 

09.00 Burgebrach: Festgottesdienst zur Kirchweih - ✝ Werner, 
Rosa u. Herbert Geier, leb. u. ✝ Ang., ✝ Georg Bogensperger, ✝ Mat-
hilde Grütze 

09.00 Oberköst: Wortgottesfeier mit Kommunion

09.00 Stappenbach: Wortgottesfeier mit Kommunion

10.30 Ampferbach: Pfarrgottesdienst - ✝ August u. Barbara 
Oberst, ✝ Großeltern u. Bruder Herbert / ✝ Fam. Hartmann u. Oppelt

13.00 Burgebrach: Taufe von Lilly Magiera

18.00 Oberköst: Feierlicher Rosenkranz

MONTAG, 5. OKTOBER

09.00 Burgebrach: Festgottesdienst - ✝ Barbara, Johann, Karl-
heinz Oberst u. Ang. / † Eltern Weinmann / ✝ Ernst Wendel z. 
Jahrtag, Erich Wendel, Hildegard Eberlein u. Norbert Freisinger - 
anschl. Friedhofsgang  

19.00 Küstersgreuth: Hl. Messe - ✝ Philipp u. Kunigunda Betz, 
leb. u. ✝ Ang. / ✝ Franz Spörlein, ✝ Ang. Starklauf, Spörlein, Göb-
hardt, Braun u. Betz / Sodalitätsamt f. ✝ Andreas Betz 

DIENSTAG, 6. OKTOBER - HL. BRUNO

18.00 Burgebrach: Pater-Pio Rosenkranz  

18.00 Ampferbach: Rosenkranz

19.00 Halbersdorf: Hl. Messe - ✝ Georg Adam zum Jahrtag / 
✝ Josef u. Elisabeth Lamprecht, leb. u. ✝ Ang. 

MITTWOCH, 7. OKTOBER - GEDENKTAG UNSERER LIEBEN 
FRAU VOM ROSENKRANZ

PFARRBÜRO SCHÖNBRUNN GESCHLOSSEN!

09.30 Burgebrach: Krankenkommunion 

18.30 Oberköst: Hl. Messe – leb. u. ✝ Volkstanzfreunde Oberköst

18.30 Stappenbach: Rosenkranz

Das Pfarrbüro Schönbrunn ist am Mittwoch, 07. Oktober und 
am Mittwoch, 14. Oktober geschlossen!

Danke für Ihr Verständnis!

DONNERSTAG, 8. OKTOBER

15.00 Seniorenheim: Wortgottesfeier mit Kommunion

18.30 Krankenhaus: Hl. Messe – für verlassene armen Seelen 

FREITAG, 9. OKTOBER - HL. DIONYSIUS

19.30 Mönchsambach: Hl. Messe - ✝ Maria Popp

SAMSTAG, 10. OKTOBER

18.00 Burgebrach: Evangelischer Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Vitus 

18.00 Schönbrunn: Hl. Messe - ✝ Georg Hager, leb. u. ✝ Ang. / 
2. Seelenmesse f. ✝ Gerd Arnold, ✝ Eltern Maria u. Robert Arnold 

19.00 Oberköst: Eucharistische Anbetungsandacht

SONNTAG, 11. OKTOBER - 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.00 Unterneuses: Hl. Messe - ✝ Edmund Hohl, Eltern, Schwie-
gereltern u. leb. u. ✝ Ang. / ✝ leb. u. ✝ Pflaum u. Werner 

09.00 Oberköst: Hl. Messe  - ✝ Margareta Krapp / ✝ Siegfried 
Drescher u. Ang. / ✝ Margareta u. Peter Göller / ✝ Anton u. So-
phie Zischka / ✝ Oskar Förth, Eltern u. Geschwister / ✝ Fam. Giehl, 
Schweis u. Dorberth 

09.00 Stappenbach: Wortgottesfeier mit Kommunion 

10.30 Burgebrach: Festgottesdienst zu Erntedank mit Minis-
tranteneinführung - ✝ Anna Giehl, leb. u. ✝ Ang. Fam. Burkard u. 
Giehl / ✝ Adelheid u. Anton Kowarschik, leb. u. ✝ Ang. / leb. u. ✝ El-
tern Dürbeck-Wagner u. Enkelsohn Patrick / ✝ Philip u. Kunigunda 
Betz, leb. u. ✝ Ang. / ✝ Michael Lechner u. Eltern Johann u. Anna, 
Roland Kühnl u. Eltern Georg u. Emma / ✝ Waldemar Hollmann, 
leb. u. ✝ Ang. / leb. u. ✝ Kötzner u. Schugens / ✝ Margareta Burkard 
u. Ang. 

10.30 Ampferbach: Wortgottesfeier mit Kommunion 

13.00 Burgebrach: Taufe von Johann Firsching 

15.00 Schönbrunn: Orgelkonzert mit Organist Elias Ryba an-
lässlich des Apfelmarktes in der Pfarrkirche

18.00 Unterneuses: Rosenkranz

18.00 Burgebrach: Feierlicher Rosenkranz  

Dank an Alle:
Die Kirchenverwaltung, der Pfarrgemeinderat Burgebrach und 
Pfarrer Bernhard Friedmann bedanken sich recht herzlich bei al-
len Helfer/innen, Kuchen- und Tortenbäcker/innen und den 
so zahlreichen Besucher/innen und den Kindergartenkindern 
mit Eltern, die zum Gelingen der Altarweihe beigetragen haben 
und diesen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis für Alle ge-
macht haben. Vergelt´s Gott!
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